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Das Projekt NaWiT AS
Projektrahmen

• Projekt des Instituts für die Didaktik des 
Sachunterrichts der Universität zu Köln, 

• Projektstart im August 2015
• Kooperation mit dem Ministerium für Schule und 

Bildung NRW (personelle und finanzielle 
Mittelzuwendung)
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Das Projekt NaWiT AS

Projektziel

• Entwicklung, 
• Praxiserprobung und
• Veröffentlichung von Unterrichtsanregungen  

zur Weiterentwicklung des naturwissenschaftlich-
technischen Sachunterrichts in NRW

fachdidaktisch aktuell  
und lehrplankonform
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Das Projekt NaWiT AS
fortbildungsdidaktische Grundannahmen

• exemplarische Fokussierung einzelner SU-
didaktischer Konzepte

• Planungsgerüste als Anregung didaktischer 
Reflexion und Entwicklung
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Das Projekt NaWiT AS
Verwendungskontexte

• Individualfortbildung (selbstgesteuert)
• Entwicklung schulinterner Curricula
• Lehrkräfte-Aus- und Fortbildung 
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Das Projekt NaWiT AS
Anschlussfähigkeit

• breites Inhaltsspektrum:
• klassische bis innovative Themen, 
• zwischen Primärerfahrung und Digitalitätsbildung

• Kompetenzorientierung (Perspektivrahmen)
• sprachsensible Unterrichtsgestaltung
• Methodenvielfalt
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Das Projekt NaWiT AS
Aktualität / Bedarfsorientierung

• Medienkompetenzrahmen NRW:
• Erweiterung auf Digitalitätsbildung

• Covid-19-Pandemie:
• Entwicklung von Materialien für Distanzunterricht,
• Umarbeitung zur weiteren Nutzung in 

binnendifferenzierenden Unterrichtssettings
• Lehrkräftemangel

• Entwicklung zielgruppengerechter Angebote für 
fachfremd Unterrichtende und Seiteneinsteigende 



Kurzreihe zur Änderung des Präkonzeptes bei Kindern, dass Luft „Nichts“ ist.

Es liegt was in der Luft

Stefan Moritz 



Ablauf


1. Begrüßung

2. Einbettung in den Lehrplan

3. Didaktik

4. kurze Theorie, die für das Grundverständnis nötig 

ist

5. Durchführung von Teilen der Reihe, wobei die 

TeilnehmerInnen teilweise die Rolle der Kinder 
einnehmen


6. Besprechungen der Experimente

7. Noch Fragen?




Kompetenzerwartungen am 
Ende der Schuleingangsphase 

Die Schülerinnen und Schüler

• 	 entdecken Eigenschaften in 

Experimenten (z. B. von 
Wasser und Luft, Wärme und 
Kälte, Licht und Schatten)


• 	 untersuchen und 
beschreiben die Bedeutung 
von Wasser, Wärme und Licht 
für Menschen, Tiere und 
Pflanzen


Kompetenzerwartungen am Ende der 
Klasse 4 

Die Schülerinnen und Schüler

• 	 planen und führen Versuche durch 

und werten Ergebnisse aus (z. B. Licht, 
Feuer, Wasser, Luft, Schall)


• 	 beschreiben Veränderungen in der 
Natur und stellen Entwicklungsphasen 
dar (z. B. Wasserkreislauf, Jahreszeiten)

Bereich: Natur und Leben  
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Der Forschungskreis 
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Präkonzepte

• Menschen (Kinder) entwickeln bei Nichtverständnis 
eigene Vorstellungen von Sachverhalten, oft in der 
Physik


• typische Beispiele: Sehstrahlen in der Optik, Luft 
als Leere, Strom fließt wie Wasser…

Aufgabe der Schule ist, im Sachunterricht eine 
ungefähre Vorstellung der wissenschaftlichen 
Verhältnisse zu vermitteln.
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Kleine Zwischenfrage

Vollkugel 10kg Hohlkugel 1kg

Welche Kugel ist zuerst unten?

100m
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Die Atmosphäre der Erde

Himmelskörper mit ausreichender Masse halten durch die 
Gravitation auch Gase und bilden eine Atmosphäre.


Diese wird in der Höhe immer dünner. Auf dem Erdboden 
ist der Druck ungefähr 1 bar (1kg/qm).
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Eigenschaften von Gasen

• Stickstoff ist neutral und tritt immer als Molekül N2 auf.


• Sauerstoff wird für jede Verbrennung benötigt 
(Verbrennung = exothermische Oxidation). Auch 
Sauerstoff tritt als Molekül O2 auf.


• Auch der Mensch braucht Sauerstoff zum Atmen.

• Ab etwa 23,5% O2 in der Atmosphäre würde sich vieles 

selbstentzünden und es würde ständig brennen.


• Kohlendioxid CO2 kann Wärme halten und erzeugt durch 
zu große Mengen den Klimawandel mit. Es ist etwas 
schwerer als O2 und sammelt sich am Boden.
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Planungsrahmen Kurzreihe „Es liegt etwas in der Luft.“


Sequenz 1

Luft wiegt etwas!

Intention

Die Kinder sollen ihr sehr verbreitetes Präkonzept, dass der leere Raum auch leer ist, in Frage stellen.


Sequenz 2

Luft nimmt Raum ein!

Die Kinder sollen durch ein Tauchexperiment erfahren, dass die Luft einen Raum füllt und auch nicht verdrängt werden kann, 
wenn sie keine Möglichkeit zum entweichen hat.


Sequenz 3

Luft ist ein (gemischtes) Gas!

Die Kinder sollen den Aggregatzustand Gas kennenlernen und Eigenschaften von Gasen beschreiben.


Sequenz 4

Ein Gas der Luft ist Sauerstoff

Die Kinder lernen ein weiteres Gas der Luft (Sauerstoff) kennen und lernen, wie wichtig es für uns ist.


Sequenz 5

Was haben wir gelernt?

Die Kinder fassen das Gelernte zusammen und reflektieren es.
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Einstieg in die Reihe
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1. Experiment
Werden Taucher unter einem 
Glas nass?

AB Nr.1

Du brauchst:
1. Ein Glas

2. 2 Gummibärchentaucher

3. Ein Alubecherchen „Tauchboot“

4. Ein Wasserbehälter

Wie kannst du das überprüfen, zeichne? 

Beantworte die Forscherfrage. Warum dieses Ergebnis?

Die Taucher ______________________________________.

Das ist so, weil ________________________________________

______________________________________________________

Führe deinen Versuch durch und beobachte. Zeichne dein Ergebnis.
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2. Experiment

50 ml Essig in 
die Flasche 
füllen.
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3. Experiment
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4. Experiment

Wieder auspusten 
so dass es nur 

glimmt!
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Kurzreihe: Es liegt was in der Luft! Klasse 1-4 
Diese kurze Reihe möchte das Präkonzept von Kindern, dass in der Luft nichts ist, verändern in Richtung einer Vorstellung 
von einem Gasgemisch mit sehr speziellem, für unser Leben wichtigen, Eigenschaften. 
(Didaktischer Ansatz: Konzeptwandel). 

Seq. min Thema/Voraussetzungen Material Inhalt der Sequenz Ziel

1 45 Luft wiegt etwas.


Die Kinder sollten wissen, wie eine 
Balkenwaage funktioniert oder dieses ist ein 
Bestandteil dieser Sequenz (siehe Vorschlag 
Sequenz).

2 Luftballons, Faden, 
50cm gerader, leichter, 
Stock

Die Kinder sehen, dass Luft 
etwas wiegt und somit nicht 
„Nichts“ ist.

2 45 Luft nimmt Raum ein. 
Die Kinder wissen aus Sequenz 1, dass Luft 
etwas ist, aber unsichtbar.

pro 
Forschungsgruppe:

2 Gummibärchen, 
Schale vom Teelicht, 
durchsichtiges Glas, 
durchsichtige 
Schüssel, Wasser

Die Kinder sehen, dass das 
Glas schon mit Luft gefüllt ist 
und das Wasser nicht 
eindringen kann.

3 90 Luft ist ein Gas. 

Die Kinder lernen, dass das von ihnen erkannte 
unsichtbare Etwas ein Gas ist.

große Pappe


leere Flasche, 
Luftballon, Backpulver, 
Essig, Trichter


Glas, Teelicht

Die Kinder erkennen, dass in 
der Luft Teilchen sind, die 
einen Widerstand darstellen. 
Sie erzeugen selber ein Gas 
(CO2) und experimentieren 
damit.

4 90 Ein Gas der Luft heißt Sauerstoff. H2O2  
Wasserstoffperoxid 
12%,Trockenhefe,  ein 
Holzspieß, ein Stück 
Schlauch, eine 
Plastikflasche, eine 
Schüssel mit Wasser 
und ein verschließbares 
Reagenzglas

Der Lehrer stellt ein anderes 
Gas ( O2) her und die Kinder 
erfahren die Eigenschaften 
und lernen, dass Sauerstoff 
unabdingbar für jede 
Verbrennung ist.

5 45 Was haben wir gelernt? Reflexion

Aufbau der Reihe „Es liegt was in der Luft“
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Vorschlag Sequenz 4 Ein Gas der Luft ist Sauerstoff 
Intention: Die Kinder lernen ein weiteres Gas der Luft (Sauerstoff) kennen und lernen, wie wichtig es für uns ist. 

Lernausgangslage: Die Kinder wissen, das die Luft aus einem Gemisch von Gasen besteht und Verbrennung Sauerstoff braucht. 

Mögliche Vorgehensweise 

Einstieg 
Lehrerexperiment: Glimmspanmethode zum Nachweis von Sauerstoff : 
Material: H2O2 (Wasserstoffperoxid 12%, z.B. aus dem Baumarkt),Trockenhefe, ein Holzspieß, ein Stück Schlauch, eine 
Plastikflasche, eine Schüssel mit Wasser und ein verschließbares Reagenzglas. Anleitung siehe Anleitung 1. 

Wir brauchen Sauerstoff zum Atmen 

Erarbeitung: 
Da eine Kerze in Raumluft brennt, ist das Gas Sauerstoff in der Luft (21%). Die Kinder vergleichen die Raumluft mit der 
Atemluft und weisen nach, das wir den Sauerstoff einatmen. (AB5) 

Abschluss: Die Kinder wissen nun, dass wir Sauerstoff zum Atmen brauchen und er Teil der Luft ist. 

Beispieltext hinter der Tabelle



Universität zu Köln

Anschlussthemen

• Schall in der Luft


• Menschliche Atmung


• Pflanzliche „Atmung“


• Feuer


• Aggregatzustände


• Klimawandel durch CO2
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Noch Fragen, Diskussionspunkte oder 
Kommentare?
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NaWiT AS Fachtag 8.9.2025 Universität zu Köln

oder eskimo.com/start code:12937610171

http://eskimo.com/start

